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Was ist Stadtökologie? Was wissen wir über die Natur  
in der Stadt, und wie lassen sich Städte ökologisch  
gliedern? Welche Rolle spielen Klima, Wasserhaushalt 
und Boden im urbanen Raum? Welche Pflanzen und 
Tiere haben sich besonders gut an das Stadtleben ange-
passt? Wie greifen Stadtbewohner gewollt oder unge-
wollt in die natürlichen Wechselbeziehungen ein?  
Welche Bedeutung kommt der Stadtplanung zu und  
mit welchen Herausforderungen des globalen Wandels 
müssen Städte zunehmend umgehen?

Diese und andere Grundfragen des urbanen Mensch-
Umwelt-Systems werden vom Autor ausführlich und 
anschaulich erläutert. Merksätze in der Randspalte fassen 
die wichtigsten Inhalte und Erkenntnisse prägnant zu-
sammen, zahlreiche Abbildungen und  Tabellen illustrie-
ren die Sachverhalte und erleichtern das Verständnis. 
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Ein Verweissystem mit umfangreichem Literatur- und 
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